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Montag 21 Noveuber 


Verſailles, 18. November. General- Adjutant 
v. Treskow mit Abtheilungen der 17. Diviſion vertrieb 
am 17. d. Abends ca. 7000 Mobilgarden aus der Ge⸗ 
gend von Dreux. Der Feind verlor 60 Todte und viel 
Verwundete. Dieſſeitiger Verluſt unbedeutend. 
a v. Podbiel ski. 


1) Verſailles, 19. Novbr. Im Gefecht bei 
Dreux am 17. betrug der dieſſeitige Verluſt 3 Mann 
todt, 35 verwundet. 

Am 18. ſiegreiches Gefecht der 22. Diviſion bei 
Chateauneuf. Dieſſeitiger Verluſt 1 Offizier und circa 
100 Mann, der des Feindes über 300 Todte und 
Verwundete und 200 Gefangene. v. Podbielski. 

2) Metz, 19. November. Die Cernirung von 
Montmedy durch ein Detachement unter Oberſt v. Pan⸗ 
newitz iſt am 16. d. erfolgt, wobei ſiegreiche kleine Gefechte 
des 1. und 2. Bataillon des 74. Regiments bei 
Chauvency und Thonelle gegen die Beſatzung von Mont⸗ 
medy. 47 unverwundete Gefangene. 


v. Zaſtrow. 
(Bereits als Extrablatt veröffentlicht.) 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Koblenz, 19. November. Ihre M. die Königin iſt heute 
5 Be: Uhr mittelft Extrazuges via Gieſſen nach Weimar abs 
gereiſt. 

25 Karlsruhe, 20. Nov. Die „Karlsr. Ztg.“ meldet: Nach 
ſoeben aus Verſailles eingetroffenen Nachrichten iſt am 15. d. 
1 über die Vereinigung zum deutſchen Bunde und 


Li: 


Ki 


er deſſen Verfaſſung von den Bevollmächtigten des norddeut⸗ 
des, Badens und Heſſens unterzeichnet worden. — 


95 v. ö die Rückreiſe nach Karlsruhe ange⸗ 
fen, ae Sie W 4280 5 De im 
Hauptquartier verweilen wird. — Die Einberufung der Stände 
zur Berathung über die getroffenen Vereinbarungen iſt für 
Ende dieſes oder Anfang des nächſten Monats in Ausfiht ge⸗ 
nommen. 

Stuttgart 19. November. Wie das „Telegraphiſche 
Bureau für Württemberg“ erfährt, werden die Miniſter von 
Mittnacht und v. Suckow ſich demnächſt nach Berlin begeben, 
um den Vertrag über den Eintritt Württembergs in den neuen 
deutſchen Bund zu unterzeichnen. — Der Finanzminiſter und 
der Präſident der Eiſenbahndirektion v. Dillenius ſollen eine 

uſammenkunft mit dem Staatsminiſter Delbrück in Kehl ha⸗ 
ben, um die künftige Stellung der württembergiſchen Verkehrs⸗ 
anſtalten zu beſprechen. N 

München, 18. November. Die „Korreſpondenz Hoff⸗ 
mann“ ſchreibt: In einer Reihe von Zeitungen iſt aus dem 
g ten Heſte der preußiſchen Jahrbücher die Notiz übergegangen, 
1 der König die Zugeſtändniſſe, zu denen 0 Gruß Bray 
den Staatsminiſter Delbrück gegenüber verſtanden hatte, nicht 
genehmigt habe. Dieſe Nachricht iſt erfunden. Ebenſo ſind 
wir in der Lage zu erklären, daß die von einigen Blättern dem 
Könige dieſer Tage in den Mund gelegten auffälligen Aeuße⸗ 
rungen über die Verhältniſſe zu Preußen niemals gemacht 
worden ſind. 

Brüſſel, 19. Nopbr. Nach der „Gazetta de France“ vom 
N 18. Novbr. hat der Präfekt des Departements Creuſe den Ge⸗ 
meinden des Departements die Bezahlung von 1,300,000 Frei. 
zur Ausrüſtung von 6500 Bewaffneten auferlegt. Die Summe 
baus bis zum 18. Novbr. erlegt ſein, widrigenfalls über die 

etreffenden Gemeinden der Kriegszuſtand . und die 
Summe zwangsweiſe eingetrieben wird. — Dem „Echo du 
Parlament“ wird aus Arlon gemeldet, daß 3 Kompagnien 
bilgarden, welche am 16. d. eine Rekognoszirung aus 
Montmedy unternommen hatten, vom Feinde vollffändig auf 
gerieben oder zu Gefangenen gemacht wurden. — Nachrichten 
ned, Tours zufolge hat die Regierung die Bildung von 18 
Bale Marſch⸗Regimentern, einem vierten Zuavenregimente, 6 
an aillons algeriſchen Tiralleurz und 5 Bataillonen Infanterie 
di geordnet. — Ein anderes Dekret verlängert den Termin für 
zundellfteie Einfuhr von Pulver, Munition und Geſchoſſen bis 
dein 31. Dezember. — Die „Independanze“ enthält eine Kor⸗ 
teſpondenz aus Verſailles vom 15. d., welche über den bereits 
— erwähnten Umſchwung in der pariſer Bevölkerung folgende 
pariſer Blättern vom 12. d. entnommene Angaben mittheilt. 

e Fehlen aller Nachrichten über das Herannahen einer Hülfs⸗ 
mee läßt die Vertheidigung erlahmen, die Berufung einer 
Me nalverſammlung wird lebhaft gefordert. Diejelben Blätter, 
9 che während der von Thiers geführten Verhandlungen die 
Vedierung der Schwäche an Ingten, machen es ihr jetzt zum 
Jonwurf, daß fie den Waffenſtillſtand zurückgewieſen hat. Das 
ja anal „Soir“ verlangt, daß man auch während der Feind⸗ 
vo keiten mit den Wahlen zur konſtituirenden Versammlung 
zehe. Ein von Renan verfaßter Artikel des „Journal des 
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„ Inieratel} Sgr. die fünfgeſpaltene Zeile oder 
deren Raum, Reklamen verhältnißmäßlig höher, 
find an die Erpeditton zu richren und werden für 
die an demſelben Tage erſcheinende Nummer nur 

bis 10 Ur Vormittags angenommen. 


Döébats“ ſpricht die Anſicht aus, daß eine Waffenruhe von acht 

Tagen genügen würde, um den Zuſammentritt der National⸗ 

e auch bei Fortdauer der Feindſeligkeiten herbeizu⸗ 
führen. Ein großer Theil der pariſer Preſſe erklärt ſich mit 
Renans Anſicht durchaus einverſtanden. 

Brüſſel, 20. Nov. Nach franzöfiſchen Berichten hat die 
Belagerung von La Fere begonnen. — In der Vorausſetzung, 
daß an der belgiſchen Grenze ſich wiederum kriegeriſche Ereig⸗ 
niſſe zutragen könnten, hat die hieſige Regierung Befehl gegeben, 
alles bereit zu halten, um Truppen ſofort nach den gefährdeten 
Punkten werfen zu können, ſobald ſich das Bedürfniß heraus⸗ 
ſtellen ſollte. z 

Bern, 18. November. Der Bundesrath hat das eidge⸗ 
nöſſiſche Militärdepartement mit den nöthigen Vorbereitungen 
zur militäriſchen Beſetzung des Unter⸗Cenere im Kanton Sein 

[ beauftragt. 

Genf, 18. Nov. Nach hlerher gelangten Berichten haben 
die Lyoner Journale aus Tours die Ordre erhalten und iſt den⸗ 
ſelben ferner ausdrücklich noch von den Präfekten eingeſchärft 
worden, keine Depeſche, welche irgend welchen Bezug auf die 
franzöſiſchen Truppenbewegungen hat, zu veröffentlichen. Die 
Journale ſehen darin ein Anzeichen, daß erufte Ereigniſſe für 
Lyon bevorſtehen. 

Genf, 19. Nov. Nach Berichten aus Lyon haben die 
deutſchen Truppe: Dole wieder verlaſſen und haben bei Moiſſey 
(15 Kilometer ſüdlich von Dole) Stellung genommen. Die 
Einſchließung von Auxonne gilt als nabe bevorſtehend. 

London, 19. Nov. „Times“ ſchreibt, wenn Rußland 
die an der Note des Fürften Gortſchakoff angedeuteten Maßregeln 
nicht verwükliche, jo werde es Eagland bei dem Proteſte Lord 
Granvilles bewenden laſſen. Dagegen wäre die Pflicht Englands 
unabweisbar vorgezeichnet, falls Rußland Befeftigungen im 
ſchwarzen Meere enkegen oder feine Kriegsſchiffe daſelbſt ver⸗ 
vermehren würde. — Ein Schreiben von Stuart Mill mahnt 
England ab, einen Krieg wegen eines von Rußland in der 
Form ſeines Auftretens begangenen Fehlers zu be⸗ 
ginnen. (ö) 5 

London, 20. November, Nachmitt. Die „Times“ mel- 
det in einem Telegramm aus Shanghai vom 27. Oktober, 
daß 16 Kulis enthauptet und 23 verbannt wurden. Die Fran⸗ 
zoſen erhalten 500,000 Taels Entſchädigung. Der franzöſiſche 
Geſandte ſoll ſich mit dieſer Genugthuung für zufrieden erklärt 
— und hat Peking wieder verlaſſen. Der ruſſiſche Ge⸗ 
andte dagegen iſt, wie es heißt, hiermit nicht zufriedengeſtellt. 
— Einem Telegramm deſſelben Blattes aus Florenz vom 
17. November zufolge ſoll die Regierung ein gemeinſames di⸗ 
plomatiſches Vorgehen mit England und Oeſterreich gegen Ruß⸗ 
land auf das Entſchiedenſte verweigert haben. 

Wien, 19. Nov. In der heutigen Abendfigung des Un⸗ 
terhauſes wurde die Adreſſe in dritter Leſung bei namentlicher 
Abſtimmung mit 90 gegen 62 Stimmen angenommen. Die 
Mitglieder der Regterung enthielten ſich der Abſtimmung. 

Florenz, 19. Rovbr. Das Gerücht, der Finanzminiſter 
Sella habe ſeine Entlaffung gegeben, wird von gut unterrichteter 
Seite als vollſtändig erfunden bezeichnet. Die Miniſter find bei 
allen Fragen in völliger Uebereinſtimmung. — Der Herzog von 
Aoſta iſt nach Turin gereift. — Der Geſandte am Wiener Hofe, 
Minghetti, iſt auf feinen Wunſch feiner Stellung daſelbſt ent 
hoben worden. 

Konſtantinopel, 19. Novbr. „Levant Herald“ glaubt 
zu wiſſen, daß die Pforte die Einberufung der Redifs ange⸗ 
ordnet hat. — Der rufiihe Geſandte General Ignatieff und 
Hali⸗Bey find hier eingetroffen. 


Brief- und Zeitungsberichte. 

OGBerlin, 20. November. Die Ereigniſſe auf dem 
Kriegsſchauplatz nehmen jo ſehr den, durchaus vorherberechneten 
und beſtimmten Verlauf und die nach den erft.n Siegen jo 
ſtürmiſche Ungeduld des Publikums iſt ſo ſehr der rieſigen Er⸗ 
gebung in den Lauf der Dinge gewichen, daß man ſich wieder 
mehr den inneren Angelegenheiten und namentlich der deutſchen 
Frage zuwendet, über deren Entwickelung durch die Verſailler 
Konferenzen freilich nicht gerade eine hoffnungsfrohe Stimmung 
in nationalen Kreiſen herrſcht. Die Gerüchte über den in 
zwölfter Stunde erfolgten Beitritt Baierns beſtätigen ſich voll⸗ 
kommen und zwar unter den Modalitäten, welche dem bairi⸗ 
ſchen Bundeskontingent eine vollkommene Sonderſtellung im 
Bunde anweiſen und den Zuſammenhang Baierns mit dem 
Bunde loſe genug geſtalten. Immerhin hat man jedoch der 
weiteren Forderung auf eine bairiſche Sonderdiplomatie und 
Befreiung von den Beiträgen zur Bundesflotte nicht nachgege⸗ 
ben. Dagegen wird die Bundesgewerbeordnung nicht in Baiern 
eingeführt, weil Baiern den Belig eines beſſeren bezüglichen 
Geſehes geltend macht. Die bairiſche Gewerbeordnung i nur 
wenig älter als die des Nordbundes und wurde zur Zeit des 
Entſtehens der letzteren oft als nachahmenswerthes Beispiel auf⸗ 
geſtellt, alſo dieſer Anſpruch iſt nicht ungerecht. Aber auch 
die Hanſeſtädte und mancher andere Bundesſtaat wieſen 
darauf hin, daß fie mit der Gewerbeordnung einen Rückſchritt 
machten, und dennoch mußten ſie 5 
Opfer bringen. Uebrigens wird die Gewerbeordnung auch in 


für die Geſammtheit das 


Württemberg, welches alſo nicht abwendig geworden, vorläufig 
nicht eingeführt, und das Freizügigkeits⸗Geſez weder auf Bayern 
noch auf Württemberg ausgedehnt. Zu Stande gekommen wäre 
demnach die deutſche Einigkeit, aber — „fragt mich nur nicht 
wie?“ Mittlerweile hört man, daß der Reichstag, wenn der 
Bayeriſche Vertrag das Weſen des Bundesſtaates wirklich affi⸗ 
ziren ſollte, von ſeinem Rechte der Ablehnung deſſelben einen 
energiſcheren Gebrauch machen dürfte, als es wohl angenommen 
wird. Bei dieſer Gelegenheit mag noch erwähnt ſein, daß eine 
Votirung einer Reichstags ⸗Adreſſe für ficher gilt und zwar mit 
der Maßgabe, daß darin die Hoffnung des Volkes auf einen 
energiſchen Friedensſchluß und 8 feſter Garantien gegen 
die Widerkehr eines ſolchen Krieges greifbaren Ausdruck findet! 
— Bereiten Sie ſich übrigens darauf vor, die halb vergeſſene 
Kaiſer Idee jetzt wieder hervortreten zu ſehen, hier wird wohl 
Bayern — nicht Sachſen, wie irrig angenommen wurde — die 
Initiative, ergreifen; dieſſeits beobachtet man dieſer Frage gegen- 
über ſelbſtverſtändlich Zurückhaltung. 
iſt uns gewiß, vielleicht wird durch ſein Zuſammenwirken mit 
dem deutſchen Reichstag auch das deutſche Reich noch aus den 
jetzigen dürftigen Reſultaten der Einheitsbewegung hervorgehen. 
Ein Fürſten⸗Kongreß wird in Verſailles nicht ſtatlfinden. 

— Die „Voſſ. Ztg.“ hatte die Mittheilung gebracht, der 
Generalarzt des kögiglich ſächfiſchen Armeecorps, Dr. Wilhelm 
Roth habe das ihm verliehene Eiſerne Kreuz zurückge⸗ 
ſchickt, weil daſſelbe mit einem weißem und nicht, wie er be⸗ 
anſprucht, mit einem ſchwarzweißen Bande verſehen geweſen ſei. 
Herr Dr. Roth erſucht die „Köln. Ztg.,“ dieſe ganze Meldung, 
die übrigens von vorn herein als ſehr fragwürdig erſchien, für 
vollſtändig unbegründet zu erklären. 


— Viele werden ſich noch aus dem Jahre 1848 eines Dr. Stock ⸗ 
mann erinnern, der bei Kelbra einen Haufen Demokraten um fi ver⸗ 
fammelte, um der bewaffneten Macht entgegen zu treten; fein Verſuch miß- 
glückte und er war gezwungen, um einer Verhaftung und Unterſuchung 


auszuweichen, nach Amerika zu entfliehen. Er lebt feit jener Zelt daſelbſt, Pr 
drei Kindern 


hat ſich mit einer Engländerin verheiratbet, iſt Vater von 
und hat als praktiſcher Arzt fein reichliches Auskommen dort 
Nachdem er erfahren, daß ee e den erklart 
laßt derſelbe ſeine Familie und fein Brod, ke 1 u 


ellt de r* tfter Be 8 und bitte: 
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die Oberleitung des in Bernburg errichteten, aus 300 Betten 
den Lazareths übertragen, in welchem er auch fetzt noch ſegensreich wirkt. 

Frankfurt, 17. Nov. Außer den drei hier domizilirten 
Perſonen iſt noch ein in England wohnender Mainzer in einem 
57 Hotel verhaftet worden, weil derſelbe auf die franzö« 
iſche Anleihe gezeichnet haben ſoll. Der betreffende kam 
letzten Sonntag aus England hier an und wurde wenige Stun⸗ 
den nach ſeiner Ankunft feſtgenommen. 

Eſſen, 17. Novbr. In dieſen Tagen iſt aus dem Krupp⸗ 
ſchen Etabliſſement ein Geſchütz einziger Art und zu ſel⸗ 
tener Beſtimmung abgegangen. Es iſt dieſes ein Gußſtahlge⸗ 
ſchütz von 1½ Zoll Durchmeſſer im Seelenraum und ca. 5 
Fuß Länge, welches auf einer Säule ruht und ſich nach jeder 
Richtung hin drehen und abfeuern läßt. Zweck deſſelben iſt, 
zur Beſchießung der aus Paris abgelaſſenen Luftballons verwandt 
zu werden, da die Tragweite und 58 N dieſes leichten Ge⸗ 
ſchüges eine ganz außerordentliche ſein ſo (Eſſ. 3.) 

Braunſchweig, 17. Nov. Wie das „Braunſchw. Ta⸗ 
gebl.“ meldet, find die in Lö fen detinirt geweſenen Sozial⸗ 
Demokraten Bracke und Genoſſen unter militäriſcher Bewachun 
geſtern morgen hier eingetroffen und im biefigen Gefän ni 
untergebracht. Nur Buchdruckereibeſitzer Sievers ift dem Ver⸗ 
nehmen nach aus Lötzen noch nicht entlaſſen. 

München, 16. Nov. Auf Morgen iſt eine Sitzung der 
theologiſchen Fakultät der Hochſchule anberaumt, in wel⸗ 
cher die Profeſſoren ie Erklärung bezüglich des vom Erzbiſchof 
verlangten Reverſes abgeben werden und wird mit Beſtimmtheit 
verſichert, daß namentlich Dr. von Dollinger ein verneinendes 
Votum abgeben werde. (8.-3.) 

München, 17. Nov. Die ganze bairiſche Armee 
wird mit Mantelklappen, einer Art Kapuze, verſehen werden. 
Die erſte Hälfte der für die im Felde ſtehende Armee beſtimm⸗ 
ten Anzahl von Pelzmänteln geht in den nächſten Tagen an 
ihren Beſtimmungsort ab. 

Wien, 19. Nov. Entgegen den Mittheilungen biefiger 
Blätter kann aus guter Quelle verſichert werden, daß die Antwort 
des biefigen Kabinets auf die ruſſ. Note noch nicht nach Petersburg 
geſendet iſt. — Bei Beginn der Adreßdebatte im Abgeordnetenhauſe 
gab Grocholski im Namen der poln. Abgeordneten aus Galizien die 
Erklärung ab, dieſelben würden ſich an der Debatte nicht be⸗ 
theiligen, wohl aber gegen den Adreßeutwurf ſtimmen weil der⸗ 
felbe die von der Regierung unternommenen Verſöhnungsver⸗ 
fuche verurtheilte, einen für die Monarchie verderblichen Stand⸗ 
punkt einnehme, und weil die Polen im gegenwärtigen Augen⸗ 
blicke, wo ein einheitliches Zuſammengehen aller Nationalitäten 
Oeſterreichs nothwendig fer, nicht die beſtehende Zwietracht noch 
vergrößern wollten. Baron Giovanelli ſchloß ſich Namens der 
Abgeordneten aus Deutſch⸗Tirol und der Nationalen der von 
Grocholski abgegebenen Erklärung an. 


Der deutſche Katjer 


beſehel. 
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0% eder, Stadtverord.⸗Vorſteher Kaufmann Emden in Spandau, 


Das Abgeordnetenhaus 


nach den Wahlen vom 16. November 1870. 

(* bedeutet Wiederwahl, K. = Konſervativ, FK. — Freikonſervativ, Kl. 
Klerikal, F. — Fortſchrittspartei, NL, Nationalliberal, 3. == Zentrum, 
23. = Linkes Zentrum, P. = Pole.) 

Provinz Preußen. 
I. Regierungsbezirk Königsberg. 

Memel⸗Heydekrug. Gutsbeſizer Beerbohm auf Hellendorf, F. Gutsbeſ. 
Gubath auf en F. 2) Labiau-Wehlau. Kretsgerichtsdirektor Larz 
in Wehlau, * F. otheker Mehlhauſen in Wehlau, F. 3) Stadt und 
Kreis Königsberg⸗Fiſchhauſen. Dr. Koſch, F. Dr. Bender⸗Katharinen⸗ 
hof, * . Oberbürgermeiſter Kteſchke, NE, 2 Heiligenbeil⸗Pr. Eylau. 
v. Saucke n Soſchen, F. v. St. Paul- Jäckniz, K. 5) Brauns berg - Heils. 
berg. Probſt Brifef K. Schulz Krämer, L. 6) Pr. Holland⸗Mohrungen. 
Müßlenbeſ. Munt au zu Grofien, * K. Rittergutsbeſ. v. Kelſch auf Stein, 
K. 7) Oſterode-Neidenburg. Landrath v. Portat ius in Neidenburg.s Rit⸗ 
tergutöbeſ. v. Livonius auf Reichenau. Beide K. 1 Allenſtein⸗Röſſel. 
Domherr Borowski. Bürgermeiſter Gaje wski. 9) Raſtenburg-Gerdauen⸗ 
Friedland. Baron v. d. Goltz auf Mertensdorf. v. Rauter auf Kanotten. 


Beide K. 
II. Regierungsbezirk Gumbinnen. 

1) Tilſit- Niederung. Gutsbeſ. Behr⸗Morszkehmen, F. Stadtrath Bern ⸗ 
hardi in Tilſit, F. 2) Ragnit⸗Pillkallen. Generallandſchaftsrath Häbler 
auf Sommerau, * 8. Penſ. Pfarrer Fiedler in Gumbinnen, L. 3) Gum ⸗ 
binnen-Safterburg. Rittergutsbeſ. v. Saucken⸗Oslöpſchen, F. Ritterguts⸗ 
beſ. Käswurm auf Puspern, “ F. 4) Stallupönen-Goldap-Darkehmen. 
Rittergutsbeſ. v. Sauken⸗Julienfelde, * Ne. Gutsbeſ. Donalies⸗Mil⸗ 
luhnen, 8. 5) Ungerburg⸗Lötzen. Landſchaftsrath Stobbe, F. 6) Oletzko⸗ 
Lyck Johannisburg. Landrath Drevello, Landſchaftsrath Stobbe in Ro⸗ 
galiden. Beide K. 7) Sensburg-Ortelsburg. Landrath v. Söhwren, Ritt · 
meifter v. Fahrbeck. Beide K. 

III. Regierungsbezirk Danzig. 

1) Elbing⸗Marienburg. Oberbürgermeiſter a. D Phillips in Elbing, 
5. Rechtsanwalt v. Forckenbeck in Elbing, NL. 2) Stadt und Kreis 
Danzig. 4 Ober⸗Regierungsrath Höhne in Danzig, NS. Stadtratg 
Rickert in Danzig, NL. Gutsbeſ. Thomfen-Ieferig, * LZ. 3) Neu- 
ſtadt⸗Carthaus. Gymnaſiallehrer Schröder in Culm, Kl. Rittergutsdeſ. 
v. Rybins ki, P. 4) Berent-Stargardt. Pfarrer Morawski in Klo · 
nowken. Rentier v. Laszewskt in Pelplin.“ Beide P. 

IV. Regierungsbezirk Marienwerder. 

1) Stuhm - Marienwerder. Nittergutsbeſ. Plehn auf Kopitkowo, 
NS. Gutsdeſ. Curtius auf Alt- Jahn, NE. 2) Roſenberg⸗Grauden;. 
Stadtrath v. Hennig in Berlin, N. Kommerzienrath Biſchof, N. 
3) Löbau. v. Lyskowski-⸗ Miliszewo, P. 4) Strasburg. v. Lyskow ; 
311. Miliszewo, P. 5) Thorn Culm. Mittergutsbeſ. v. Boga- Wichorſee, 
* N. Stadtrafh Weeſe in Thorn, B. 6) Schwetz. Rittergutsbeſ. 
Raßmus⸗Nlewiszyn, L. 7) Conitz-Schlochau. Legationsrath v. Kehler. 
Jutsbeſ. Johann Kup. Beide Kl. 8) Flatow. Deutſch Crone. Landrath 
v. Brauchiſch⸗Dt. Crone, K. Kreſsgerichtzrath v. Bismarck in 


Flatow, R 
Provinz Brandenburg. 
I. Stadt Berlin. g 
1) Dr. Löwe. Calbe, F. Kreisgerichtsrath Klotz,“ J Kreisrichter 
Aſſeſſor a. D. zn 


1 land 8 Belzi Rittmeifter Kleiſt v. Bornſtedt 
ef Beheben, „, > Glherguisbehpe v. det NEN 
Landrath v. Stülpnagel, „K. 8) Jüterbogk⸗Luckenwalde. 
offmann zu Jüterdogk, 

Pen Hand ur 


K 
2) Landsberg Soldin. Staats · 
anwalt v. Houwald in Landsberg a. W., K. Ritterſchaftsrath v. Cra; 
Geh. Legationsrath v. Keudell 


lin, K. Staatsanwalt z. D. Schröder, NL. 4) Stadt Frank- 
n - „NL. Appellations-Ge- 


v. Waldaw 


Förſen⸗Telegramme. 
Berlin, den 19. November 1870. (Telegr. ene 
N ot 


v. 18. * 
Kündig. für Roggen 800 


öher 
> 1 761 Kandig für Spiritus 100000 — 
4 ober, ir eh Aondspörſez günfig 
er, h 
Sr ö 8 52 511 Mark.⸗Poſ. St.⸗Aktien 41 39 
Dez.⸗ Jan. 524 52 35 Staatsſchuldſcheine 80 80 
il Dat p. 1000 Kil. 55 544 | Poſ. neue 4% Pfandbr. BI 82 
dl, feſt, — Rentenbriefe 8 84 
Node ne 44 1a ranzoſen 196 194 
April⸗Mal pr. 100 Kil. 28. 12 28. Lombarden 94 92 
& „ feſter, 1860er Looſe 712 70 
or 10,080 2. 17. — 16. 27] Italiener ; 52 514 
Dezbr Jan. 1711.27 Amerikaner 938 33 
April⸗ Mai 17. 21) 17. 18 . 2 8 
afer, ee 89 
. ‚1000 Kil. 28 284 | 7}proz. Rumänier 5⁰ 55 
Lande Roggen —1 — Poln. Liquid.⸗Pfandbr. 55 700 
Kanalliſte für Sptrttus — — I Ruſſiſche Banknoten 777 76 
Stettin, den 19. November 1870. (Telegr. 8 f 
Not. v. 18. Not. v. 18. 
e Rüdi, feſt, loko 144 | 14 
r — . 99 2 | Rue 8 „dat 1 
R 7 abe 
091 Spiritus, behpt., loke 14 16 
Roggen, fest, Robe. 16 16 
November — — Nov. -De . . 167 16 
Nov. Dez 2 Brübjahr ‚14 17 
Brahjaht 54 | 58 Petroleum, io — | 
@Orbtan. — — Dezemder — — 


| u, 19. November. Bonds-Börfe. Von London und Brant- 
furt ape fehr niedrig Nottrungen vor, doch lauten die politiſchen Berichte 
güinfiger und die offiziöfen Journale lafien die Regierungen diplomatiſchen 
Verhandlungen geneigt erſcheinen. Die Börfe, welche nach der erſten Ueber⸗ 
Rürzung ſich eingehender mit der ortentaliſchen Frage beſchäftigt, beginnt die 
Aaſicht feſtzuhalten, daß zwar noch viel Staub aufgewirbeit werden dürfte, 
ein Krieg aber bei der Frlebensbendthigung der bethelligten Staaten vermieden 
werden dürfte. Durch die Panik der letzten Woche iſt nun theils die Hauſſe⸗ 
parthel ſehr gellchtet, theils veranlaſſen die fo überaus herabgesetzten Kurſe 
das Peivalpublikum zu umfangreichen Kapitalsanlagen, fo daß die Stim⸗ 
mung berubigter geworden iſt und die überwiegenden Balſſe⸗ Engagements 
leicht einen Umſchwung ermöglichen. Oeſterreich. Kreditaktien wurden An- 
fangs mit 126 ausgeboten, ſtiegen aber ſofort, nach Eintreffen der Wiener 
Frühturſe auf 1274, wozu fie Geld blieben. Lombarden und Galizier feſt, 
Ramänier in großen Verkehr, pr. Caſſa von 55-553, pr. ult. 55-22 bez. 


Imihurfe.5 Oeſterteichiſche Looſe 1850 —. Minerva —. Säle. 
ere 9 1 anten N eRerreigifae Kredit-Bankaktien 12/5 bz. 
Oderſchleſiſche Prioritaten 723 G. do. do. 814 B. do. Lit. k. —. de. 


Lit H. —. Rechte Oder-ifer-Bahn — do. St.- Priorita 


— 


Lit. =: do. 


| Bunzlau, K. 


v. 18. | 


auf Königswalde, K. Carbe auf Clauswalde, K. 6) Züllichau⸗Croſſen. 
Landrath v. Rheindaben, K. Landes älteſter v. Zaſtro w. K. Us 
ben-Sorau. SR Graf Reventlow zu Buben, K. Kreis deputirter 
v. Beſcherer auf Sſemersdorf, K. 8) Kottbus. Spremberg. Calau. Staats. 
anwalt d. D. v. Bärenfprung, K. (Zweite Wahl nicht bekannt.) 9) 
Luckau⸗Lübben. Kreisgerichts⸗Direktor Cöͤrdin in Lübben, K. Staats 
anwalt Hanke in Luckau, K. 
rovinz Pommern. 
I. Regierungs⸗Bezirk Stettin. 

1) Demmin» Anklam +» Ufedom- Wollin» Ueckermünde. Staatöminifter a. D. 
Graf Schwerin, * NE v. Sobeck⸗ Zarrentin, * K. v. Enckevort⸗ 
Vogelſang, K. 2) Random Greifenhagen. Reg.-Aſſeſſor v Manteuffel, 
K. Amtzrat) Gropius, K. 3) Stadt Stettin. Oberlehrer Th. 
Schmidt, F. 4) Pyritz⸗Saatzig. 5 v. Wedell auf 
Behlingsdorf, K. Rittergutsbeſ. v. Schöning auf übtow, * K. 5) Nau⸗ 
gardt⸗Regenwalde. Landrath v. d. Oſten⸗Geiglitz, K. Landrath v. Bis 
marck in Naugardt, K. 6) Greifenderg Cammin. Landrath a. D. 
v. Köller auf Gantred, * K. Landrath v. d. Marwitz ⸗Rütznow, K. 

II. mn Cöslin. 

1) Lauenburg⸗Bütow. Stoly. Rittergutsbeſ. v. Denzin, * K. Profeſſor 
Glaſer, * K. Landrath v. Gottberg, K. 2) Rummelsburg⸗ Schlawe. 
Major a. D. Frhr. v. Loe n, K. v. Wodtke Schlawe, K. 3) Schle⸗ 
velbein-Dramburg, Landrath v. d. Goltz, FK. Kreitzig, K. 4) Fürſten⸗ 
thum. Gutsbeſ. Holtz⸗Alt⸗Marrnin, K. Gutsbeſ. v. Kameke Gervin, 
K. 5) Neuſtettin-Belgard. Rittergutsbeſ. v. Arnim Heinrichsdorf, * K. 
Rittergutsbeſ. v. Alten auf Tietzow K. 

III. Regierungs- Bert Stralſund. 

1) M Juſtizrath Wagner zu Stralfund, “ 3. Haupt⸗ 
mann a. D. v. d. Lancken auf Landen, K. 2) Grimmen Greifswald. 
Kammerherr v. Behr auf Schmoldow, * K. Landrath v. Wedell in 
Greifswald. 

Provinz Schleſien. 
I. Regierungsbezirk Breslau. 

1) Guhrau-Steinau-Wohlau. Landrat v. Niebelſcu Dahme, 
„K. Landrath v. Liebermann Steinau, K. 2) Milſiſch Trebnitz. Mi⸗ 
niſter des Innern Graf zu Eulenburg,“ K Landrath a. D. v. 
Mit ſchle-Collande auf Gollande, * K. 3) Wartenderg⸗Namslau Oels. 
Reg.⸗Referendar a. D. Baron zu Ohlen in Berlin, K. Rittergutsbeſ. 
v. Kardorff auf Babnig, * ER. Staatsanwalt Wachler in Oels, 
* FK. 4) Stadt Breslau. Rechtsanwalt Lent in Breslau, * N. 
Rechtsanwalt v. Bordenbed in Elding, * NL. Rechtsanwalt Lasker in 
Berlin, * NL. 5) Bredlau-Neumarkt, Graf Limburg Stirum, K 
Rechtsanwalt v Ford endeck in Elbing, NL. 6) . 
Rittergutsbeſ. Nöldechen, K. Reg.⸗Rath Scholz in Berlin, K. 
7) Waldenburg Reichenbach. Rechtsanwalt Lent in Breslau, N. 
Rechtsanwalt Dr. Karl Braun in Berlin, * NL. Landrath v. Zedlitz 
auf Kynau, K. 8) Neurode⸗Glaz-Habelſchwerdt. Staatsanwalt Thilo 
ein Glatz, BR. Vorwerksbeh. Friedrich Bach in Glatz, FK. Kanonikus 
Dr. Künzer in Breslau. * ER. 9) Frankenſtein Münſterbeng. Erbſcholz 
Nit ſchle zu Neu- Altmannsdorf, Alilſdb. Landrat) Gro ſchke zu Bran- 
kenſtein * K. 10) Nimptſch⸗ Strehlen Rittergutabeſ. Baron Saurma in 
Kariſch, K. 11) Ohlau- Brieg. . Allnoch in Bengwitz, 
* 28. Oberſtlieutenant a. D. Blankenburg in Breslau, BR. 

u pe ers Oppeln. 

1) Creuzburg: Rofenberg. Landesälteſter Graf Bethuſſy Hue auf 
Bankau, FK. Erzprieſter Funke in Bodland, Kler. Konſ. 2) Oppeln. 
Kreisdeputirter v. Donat, Kler.⸗Konſ. Ob. Reg. Rath v. Eichhorn in 
Oppeln, K. 3) Gr. Seda zan Landrath Peinz Karl zu Hohen ⸗ 
lobe, * FK. Graf Renard, 8K. 4) Toſt⸗Gleiwitz. Graf Hermann 
Hoverden. K. 6) Beuthen. Graf a Henkel v Donners mark. 
Gerichtsrath Math in Mydlowig, Beide Kl. 6) Pleß⸗Rybnik. Ritterguts⸗ 
beſitzer Gemander auf Belk, K. Kreisg.⸗Dir. Eberhardt in Pleß, K. 
Erzprieſter Schumann in Alt. Beruß, Kl. 7) Ratibor. Stadtpfarrer 
Schaffer, Kler. Oberſtaatgauwalt Oantel mann, Kler. 8) Coſel - 
Leob N r Wolff iu Leobſchütz, LZ. Erbrichter Spil⸗ 

dnig, 


ler 0 n „ Rlttergutsbeſizer Schön auf Chrott, K. 9) Neuſtadt⸗ 

Falkenberg. b 8 un, „ FR. Graf ». Praihma- 

Falkenberg 5K. 10) Neiße. Goten endes d. S Dr. 5 er, 

FR. Gerichts- Afſeſor Scholz ⸗Harrwitz, FR. 
III. Regierungsbezirk Liegnitz. 

1) Grünberg ⸗Freiſtadt. Rittergutsbeſ. v. U N auf Läsgen, K. 
Staatsanwalt a. D. v. Nlekiſch auf Bielig, K. 2) Sagan-Sprottau. 
Landesälteſter und Rittergutsbeſitzer Strutz in Kunau. Juſtizrath a. D. 
und Rittergutsbeſizer Schmidt in Erdmannsdorf. Beide K. 3) Glogau. 

| Rüben, Kreisgerichts⸗ Direktor v. Bieten in Lüben, K. Deichhauptmann 
Eding auf Kattowitz, K. 4) Bunzlau - Löwenberg. Geh. Regier Rath 
Landrath v. Cottenet-⸗ Braunau, * K. Landrath v. Reichen bach in 
5) Haynau⸗ Goldberg ⸗Liegnitz. Geh. Regier.⸗Rath. Jacobi 


Telegraphiſche Börſenberichte. 

Köln, 19. Rovbr., Nachmittags 1 Uhr. Wetter regneriſch. Wet ⸗ 
zen behauptet, dieſiger loko 8, 7}, fremder loko 8, pr. November 7, 24, 
pr. Marz dB, 2}, pr. Mai 8, 6}. Re ruhiger, loko 6, 15, pr. Nor 
vember ö, 27, pr. März 6, 1, pr. Mal 6,4. Hafer 5,25. Wüböl 
feſt, lolo 168, be. Mai id}. Lens l lole, 114. 

Breslau, 19. November, Nachmittags. wpiritus 3000 Tr. 145. 
Weizen pr. Novbr. 75. Roggen pr. ovember⸗Dezember 493, pr. Der 
zember 495, N 515. üb öl loko 14}, pr. November 144, 
a 


. April⸗ . 
€ Bremen, 19. November. Petroleum feſt, Standard white loko 


64 a 6 
K SAmburg, 19. November, Nachmittags. Wetreibemarkt. Weizen 
und Roggen loto feſt. Weizen auf Termine flau, Boggen behauptet. Wei- 
zen pr. Novbr. 127 i 2000 Pfd. in Mk. Banko 157 B., 155 G., pr. Ro- 
vember⸗Bezember 127. pfd. 2000 Pfd. in ME. Banto 156 B., 155 G. pr. De- 
zember⸗Januar 12“-pfd. 2000 Pfd. in Mk. Banko 156 B., 155 G. Rog ⸗ 
gen pr. Rovbr. 110 B., 109 G., pr. November- Dezember 110 B., 109 G. 
pr. Dezember⸗Januar 109 B., 108 G. Hafer und Gerſte feſt. Wüböl 
ſteigend, loko 29%, pr. Mai 29}. Spiritus böber, loko 214, pr. Ro- 
vember 214, pr. Dezbr.⸗Januar und pr. April⸗Mai 21. Kaffee feſt, 
Umfag 2900 Sack. Petroleum ſtill pr. Brühjahr feſter, Standard white 
loko 133 1 pr. November, pr. Dezember und pr. Januar März 
134 G. — Bedeckt. 
Liverpool, 19. Nopbr., Nachmittags. (Schlußbericht.) Baumwolle, 
12,000 Kaps! Umfag, davon für Spe lation und Export 4000 Ballen. 
chwach. 
Voling Orleans 91, mibbiing aserikaniſche 9, fair Dhollerad 63. 
— — Dhollerah 101, good 8 iddling Dhollerah 57, fair Bengal 
64 a 6%, Rem fair ODomra 67, good fair Domra 73, Pernam 93, Smyrna 


$ 
iſche 8k. 
17 Nene, 18. November, rn von Julius Bef- 


ſer & Co.) 12r Water Rylands 94, 125 r Taylor 11, 20r Water 


3 G. Breslau, idnig-Breib. — do. neue —. Oberſchlefiſche 
1 u. C. 163 B. at B. . Amerſtaner 93-4 bi. Italteniſche An⸗ 


leihe bi G. 
Telegraphiſche 


Korreſpondenz für Fonds ⸗Kurſe. 


x 

Schluß feſt. Baperiſche Militär⸗Auleihe 943, bayeriſche Giſenbahn⸗ Anleihe 
De e 7 Verein. St.- Anl. pro 1882 93. Türken 
lußkurſe.) Oproz. Verein. St.“ f 2 . 

Oe ar Kreta 2281. Oeſterreich.⸗Franz. Staatsb. Aktien 334. 1860er 
Looſe 713. 1864er Boofe — Lombar den 1635. Kanſas —. Roc ford —. 
8 8 19 ee be Herten &srtetät.] 
. r., * »Gartetät. 

a aasabahn 547, Gallier 219, Lon 


a. M., 19. November, Nachmittags 2 7 30 Wlinuten. 


— — — m — — ID U ernennen gL—.w: mn nn nn > 
ee zT, Tee eG Th —ę—„— — — uqç. Hm̃ —᷑᷑ᷓꝛũ 


in Lain “NE, gesfefier — * in Breslau, Nd. 
kenhain Yan kal, * 
Hieſhben, Ag. neger le Maß . 

er . Kreisge Ra chter in Hirſchberg, * K. 8 
ban- Beal Stadtkämmerer Hagen in Berlin, = 5 
Rittergutsbeſitzer v. Bredow auf Uhyſt, K 
Görlitz, K. 


8 ® 
Periode kommen folgende Sachen zur Verhandlung: 


Diebſtahls im wiederholten Rüdfalle; 2) wider den Wirthsſohn Woſeiech 
Baczkowski wegen Verbrechens wider die Sittlichkeit. 


ſtahls im wiederholten Rückfalle; 2) wider den Nagelſchmiedegeſellen Mar⸗ 
kus Hauer wegen ſchweren Diebſtahls; 3) wider die unverehel. Anaſtafia 
Kaspar wegen ſchweren Diebftahls im wiederholten Rückfalle; 3) wider den 
Böttcher Felix Wielinski wegen Verbrechens wider die Sittlichkeit. 


des; 2) wider den Kellner Vincent Olſziynski und 3) wider den Bedienten 
ae Onabiak, beide wegen ſchweren Diebſtahls im wiederholten 
alle. 


ten wiſſentlichen Meineids; 2) wider die Dienſtmagd Karoline Böttcher 
wegen Verbrechens wider die Sittlichkeit. 


lichen Meineids. 


Angekommene Fremde vom 21. Novbr. 


kin, Graf Bninsti a. Biezerowo, v. Szulezynski a. Mokre, Zychlinski a. 
Lakowitz, v. Kowalska a. Sardia, die Kaufl. Moritz a. Berlin, Köhler a. 
Köln, Schwabe u. Frau a. Berlin. 


a. Stargardt, Sledzingkt a. Zerkow, Bey a. Arnswalde, Schleſinger aus 
Brünn, die Gutsbeſ. Mehring a. Miechowo, Friedrich a. Kulm, 
Schulz u. Beſitzer Koſtaskt a Graudenz, Geometer Ebelt a. Breslau, Apo⸗ 
theker Schreiner a. Liegnitz, Cand. theol. Müller a. Berlin. 

pächter Skrzydlewakt a. Siekierkt, vie Gulsbeſ. v. Lubtenskt a. Wapienko, 
v. Szumann a. Wlabtslawowo, Broniſz u. Frau a Otoczni, Graf v. 
Dohna a. Breslau. f 


Mittelſtädt a. Bieltniec, Nitze a. Chwalkowo, k. Domänenpächter Dorn a. 
Kaltzig, Brauereibeſ. Bähniſch a. Grätz, die Kaufl. Götz u. Tochter aus 
Kreisrichter Koſchmieder a. Rogaſen, Lieut. Bernhardt a. Gneſen, Feld⸗ 


Rothdorf, v. Zakrzewekt u. Frau a. Golina, v. Gajewski a. Wollſtein, 
Flügge u. Frau a. Duſzuik, v. Gersdorff u. Frau a. Bauchwitz, Kunath 
u. Frau a. Niewierz, Kretsger.Dir. Wittholz a. Schremm, die Kaufl. 


koff a. Stettin, Nagel u. Herz a. Breslau, Rentier Graf Plater a. Berlin. 


88 Amterath u. Rittergutsdeſ. Feldt a. Smarze, Krelsger.⸗Dir. 
au Sanſtätsräthin Dr. Zelasko 


Micholls 12, 30r Water Gidlow 183, 30r Water Clayton 132, 40r Mul 


auer » Bol« 
andrath v. K. Landrath Gs — Schweit⸗ 


dshut. 
7) Hirſchberg⸗ Schönau. Landrath v. — *. in 
ale 


* F. Dr. Baur in Gör⸗ 

itz, „F. Kaufmann Adolph Weinert, Ne. 9) Rothenburg» Hoyerswerda. 

Staatsanwalt Költz in 
(Schluß folgt.) 


Aus dem Gerichtsſaal. 
ofen, 21. Novbr. In der heut beginnenden Schwurgerichts⸗ 


Am 21. Nov. 1) wider den Arbeiter Ludwig Zagielski wegen ſchweren 


Am 22. Nov. 1) wider den Glaſer Elias Witt wegen ſchweren Dieb⸗ 


Am 23. Nov. 1) wider den Tagelöhner Jakob Pilarczyuk wegen Mor⸗ 


Am 24. Nov. 1) wider den Häusler Gottlieb Lange wegen wiederhol⸗ 


Am 25. Nov. wider den Tiſchlermeiſter Eduard Blindow wegen wiſſent⸗ 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſner in Poſen. 


— 


STERNS HOTEL DE L EUROPE. Die Rittergbf. Graf Dabski a. Kor 


TILSN ERS HOTEL GARNI. Die Kaufl. Borndold a. Berlin, Braun 


entter 


OEZHMIGS HOTEL DE TRANCE. Vieut. Szoldrskt a. Popen, Gutd« 


HOTEL DR BERLIN, Die Rittergutsbeſ. v. Mrozinski a. Wola, v. 


Gneſen, Sentzkt a. Berlin, Thuill a. Grätz, Sekretär Frieſe a. Owingk, 


webel Heß a. Berlin. 
HERWIGS RerEL DR ROME. Die Rittergutsbeſ. v. Chlapowski a. 


Schultz, Walther a. Berlin, Rumpel a. Bielefeld, auer a. Görlitz, Schütt 
a. Leipzig, Henkel a. Elberfeld, Müller a. Leipzig, Walter a. Wien, Mahn ⸗ 


MYLIUß HOTEL DE DREBEDE. Die Nittergutsbeſ. v. Jaraczewski a. 
Jaraczewo, Nicaeus u. Jam. a. Wilkau, Wyezinskt u. Jam. a. Gruſzezyn, 
v. Poncet a. Neutompsl, Graf Weſterski a. Zakrzewo, Graf Byinski aus 

ner u. Jam. a. Pleſchen, d. 25 
nowko, Fran Radzyaska a, Polen, die Kaufl. Bonlecki a. Warſchau, Blu 
menthal, Götz, Freudenheim, Kuhlmay a. Berlin, Henſchel a. Breslau, van 
Feldt a. Solingen, Dickmann a. Stettin, Goldſchmidt a. Leipzig, Koblinen 
a. Kurnik, Arendt a. Lüttich. 

SCHWARZER ADLER, Die Rittergutsbeſ. Bünek a. Mlecieſchwitz 
v. Skurzeweki a. Wosclelewek, v. Urbanowski a. Staroſtowo, Pruski aus 
Polen, v. Rejewstt a. Sobieſternie, Mittelſtädt a. Latalice, v. Swahzinslt 
a. Plewisk, Koperski a. Skempoczin, v. Raczynski a. Borowek, v. Soko“ 
lowökt a. Niemierzyc, v. Chraanemelt a. Stanislawo, Okulicz a. Lubia⸗ 
tomka, Oberamtm. Knappe a. Sickierkt, die Putebeſ. Geſing a. Strzelec 
Döll a. Glowinki. 


Mayoll 124, 40r Medio Wilkinſon 14, 36r Warpcops Qualuäat Rowland 
13, 40r Double Weſton 144, 601 do. do. 16%, Printers % 9% E4pfd- 
126. Ruzig, aber zlemlich feſt. 

Amſterdam, 9. November, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. Ge’ 
trelde⸗Markt (Schlußbericht). Roggen pr. März 2084, pr. Mal 212. 
— Wetter veränderlich. * N 


505 B. Bft. 
—— 2 —Uä—ä 
Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. 


S | Barometer 23% | 
Datum. | Stunde. | über der Oſiſer. Therm. Wind. | Bollenform. 0 


19. Nopbr. Nachm. 2 27 8% 33 | 3 W 1-2 trübe. St., Ci cu. 
19. Aunds 10 27 80 79 | I 300 | SSD 0-1 ganz heiter. Cu. 
20 Morgs. 6 27 7½%99 202 | ND 1 |trübe. St., Qu. 
20. Rahm. 21 27. 8, 91 ＋ 509 | RD 1-2 trübe. St., Ni. 
20. 0 0 27. 9% 22 . 4% WI dbededt, St Nebel. 
21. [Morgs. 6 27" 9% 25 ＋— 308 | W 0-I1ſtrübe. St. 


Waſſerſtand der Warthe. 
Poſen, am A Novbr, 870 Bormitiags 8 Uhr, 2 Fuß 6 Boll, 
* * 4 * * „ „ 8 2 * 5 1 


„ ee 


Looſe 109 50, Napoleonsd'or 10, 18. a 

Wien, 19. November, Nachmitt. Privatverkehr. (Schluß.) gr 
ditaktten 242, 50, Staatsbahn 370, 00, 1860er Looſe &0, 25, 1864er Loot 
111, 50, @aligter 229, 75, Sombarben 172, 00, Napolon 10, 15. Schluß 


mait 

Wien, 19. Novbr., Abende, Mbenbböeſe.“ Krebitaktzen 245, kdl 
Staatsbahn 369, 60, 1860er Looſe 89, 25 86er 2 — = 50, Galtziet 
elicht. 


Napoleons 10, 11. 

London 9 
Konſols 923. Itallen. prof. Rente 523. Lombarden 13}. Turkiſche 
Unleihe de 1855 408 6 t 2 863. | 

Newport, 10. November, Abends 6 Uhr. (Schlußkurſe.) 
tirung des Goldagtos 127 niedrigſte 124, Wechſel auf London in old f 
Boldagto 124, Bonds de 1 3 . 
do. de 1904 1064, Grtebahn 228, Illinois 1244 Baumwolle 16}, 
6 D. 15 C. Kaff. Betroleum In Newyerk 234. do. do. Dhilabelppia 233 

avamazuder Nr. 12 103. 
Fracht für Getreide 94 Dampfer nach Liverpool (pr. Bushel) 94, 50, 


für Baumwolle (pr. r ' 


